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Das bekannte Sprich$ort beinhaltet eine alte l{eisheit,
die noch imer gültig ist - auch im turnerischen Bereich!
Regelmässiees Ueben bringt Beregung unal schafft ,,Bere-
gungsfreiheit",
Bein Betrachten der einzefnen Artikel dieses Heftes
öffnet sich dem Leser ein sehr weites Uebungsfeld!
Die schr'rungvollen Vorsätze vo4 anfangs deg Jahres
konnten (noch) nicht a1le in Taten umgesetzt rerden,
rie aler geneigte Leser mit "Stirnrunzelnl oder ver-
stänalnisvollem Nicken zur Kenntnis nelülen meg.

Die "gesetzteren'r Frauen- und llännerturner gingen ihre
selbstge{:ihlten Aufgaben nit der ihnen eigenen Dynsmik
an, Das geseflschaftliche Elenerlt verf,ittelt hier atie
treibenalen lnpulse und emöglicht viele peisönliche
Kontakte. Diese zu nutzen bleibt jedoch ilem einzelnen
liberlassen,

to
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Unsere .iungen Tnrncr rrübenr' noch immer ihre Körpersctrutc.
Aber "üben" ist auch eine lrage der Beharrtichkeit, (]es
Iilillens ufld der Ceduld für sich selbst nnd Cen Kafler.l1r1en
gegenüber.

Der TvE-Redakljor brachte kürzlich die nachfolgende
"Körperschule" von Japan nach Hauso, Täg1ich rrird dox1,
die Arbeit für einige Uinuten unterbrochen. Unter
I,lusikbeeleitung weralen aliese Ilebungen von der über-
wiegenden llehrheit der Belegschaft nit Einsatz geturnt.
Soviel bedeutet ilen Japanern "Ber'regungr und ,,BewcgunCs-

fleiheit" I Nun, was den Japanern recht ist, so1lte eigent-
lich für unsere jungen Turner bi11ig sein! O
Tn freundlicher. Aufnunterung "übi,, sich

Ihre TVE-Redaktion !
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Paul Baumgartner AG
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Unter gleicher Leitung

Getränke-Keller
8355 Ettenhausen

Verkaul ab Lager
Hauslielerdienst
Festbestuhlung
Barhocker und -theken
Alpirsbacher Klosterbräu -
Direkt-lmport

Zimmer mit Bad
Grosser Saal mit Bühne
Speisesaal
Gartenwirtschalt
Forellen aus eigener Zucht
Tankstelle

Kiersti und Ruedi Koll6r, CH-8355 Enenhausen, fel. O524713ao 1 471489

Hirschen
Ettenhausen

t2

Rest. Schmiede
Fam. Rupper-Büchel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten
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tubcfi -Tounn[er
Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorfbank

Railleisenbank Aadorf

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

rel O52 471401 Scfilosserei

SPEI
Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

am 23.flpril $eS
Irlit zwei Mannschaften beteifigten sich unsere l{änner-
turneFlaustballer an Eulachturnier in E1gg, dem
trailitionsreichen Anfass unserer Elgger Kaoeraden,
Unsere beiilen I{annschaften spielten in der folgentlen
Besetzung:
Ettenhausen I Ettenha,sar 2

in €Qg

o( Zehnder Louis
Zehnder Klaus
trleier KnIt
Rogg Uartin
Mathis Jakob

Schmid Edy
Bickel Wi11i
Santoro Ludr{ig
Kunz Helmut
Sprenger Moritz

RANT

Die erste Mannschaft erspielte sich den 20. Rang, alie
zreil,e llannschaft erreichte den J5. Rane, Jede Mannschaft
erhä1t in Elgg a1s Preis fürrs lrlitnachen ein Stück Speck,
in iler Grösse ungekehrt proportional zum erzielten Rang.
ller Speck der 2, Ilannschaft sein gerecht verteilt lroraten.
Das griJssere Stück von Ettenlausen T habe Rosina zur
Schmiedetr nach einer Turnstunde aufgeschnitten, Die g3nze
Männerriege konnte sich sattessen! rrMe eönd defür inmer
pünktlich hei" ! versprach Moritz.
An diesen Anlass v11rde alas neue laustbalf-Tenue unserer
Mannschaften auch gebührend einge{eiht, Präsialent Moritz
Sprenger dankt an alieser Stelle alen Spendern für Fr.200.-
von den lideriser Spahnplattenverken vermittelt durch
unseren Keneraden lli11i Bickel und für Ir'. 100.- von den
IGraf schen Holzwerken Ettenhausenl, atessen Direktor auch
in Volstand unserer llännerriege ist.

Familie
J. und D. Lackner
T el . O52- 47 21 51 o(

Alles lür den Haushalt: Textilien
Lederwaten
Spirituosen
VOLG-Weine

Landwirtschaftl. Genossensctraft
Ettenhausen-Guntershausen

Mitgeteilt Yon Moritz Sprenger

EIHO
AADORF



27. Mai 1943

Ausscrordenttiche Versomrr lun
der fl[11y;,rrner im Vorfeld de
Kreisturnteshes : Körperschule

Körper schule,n I

§lt<luelLe| aus der
'Üet"r,an n{Jruppe

I
S
sollte

Der Präsitleüt konnte 14 Aktiv- und 4 Ehxenmitglieder
begrüssen. Der Haultgrund für die Einberufung alieser
Versammlung war dlas Kreisturnfest in Aadorf. Das
Problen bestand in der Hauptsache ilarin, dass die zum
WettkaDpf zählendle schätzbare Disziplin, die K6rper-
schule, nicht steht, A1s Grünale rurden angeführt die
nangefnale Leitung der Turnstunden unal, vielleicht a1s
Iolge alavon, den sehr schlechten Turnstunalenbesuch.
Angesichts dieser Tatsache erhob sich die lrage, ob
das Kreisturnfest überhaupt besucht $erden sol1e.
In der nechfolgendlen Diskussion ob6iegte schliesslich
alie lleinung, ilass der Sektioaswettksopf ausser Konkur-
rellz - ohne Körperschule - zu bestreiten sei. Die
Eiazelturner sollten ihren lllettkampf selbstverständlich
absolvieren. nieser Entschluss l,,urde von einer knappen
lle1"heit der Ve-sammlun{' gu lgeheissen,

Als i{eiterer {ichtiger Punkt wurde dler nangelhafte
Turnstunalenbetrieb diskutiert und die Gründe hiefür
analysiert. Auch wurale Kritik Aeübt sm oberturner
bezügIich seiüer ]4otivationsfähigkeit und fünktlich-
keitl Ein Verbesserungsvorschlag p]ädiefie für die
Aufteilung der Turnstuntlenleitung auf nehrere Turner,

An 20. llai besamnelten sich runtl zwei Dutzendl Veteranen
der ortsgmppe Aadorf-Ettenhausen im 'Ankern in Aaalorf,
Ilauptthema war aie Voibereitung ales Besuches aler Kant.
Veljeranentag"ung in Weinfelden, Drei 80-Jährige sollten
von \rnserler Gruppe dlabei sein.
Auch die Elgger-Kaneraden hatten ihre Veteianen-Versaxon-
lung kurz vorher, gelrohnheitsgeEäss an einem Ssnstagnach-
nittag,abgehalten, Sie stellen eine zahlennässig starke
Gr.uppe nit 65 l[ann dar nit einer solitlen fittanziellen
C"undlage,
Die Kasse unserer ortsg?uppe nßit einen Vemögen vo11

rund Fr. 1500.- darf sich ebenfalls sehen lassen, Trotz-
tlen soIl alie Belastung im nahnen gehalten weralen und es
wird neu vorgeschlag€n bei Todesfä11en von Doppelnit-
gl.iedlern ALtiwereln bezw. }1linnerriege/Veterarr 3 aer
I(raozspenilekosten (lisfrer f/z) zu übemehoea. Iür alie
Nur-\Ieteranen wird zu eigenen l,&sten ei4e Blunenschale
zum Gedlenken gestiftet.
Die Marschgmppe hatte tisher I'letterglück: alle ihre Vor-
laben konnten bisler ausgeführt $eralen. Nächstes Ziel
am 2l.Juni ist die Tdssegg. Es folgen alarm ale" "Steinerne
Tisch" und die Sellanatt und am 2,August Bisclofszell
mtt Stadt- und HERo-Besichtit$ng.

Die Thurgauer Veterenen-Landsgemeinale stanal unter einem
guten stern: schunes lletter, geräumie€ Plat zverhältni sse ,
keine brisa[ten Theßen. Eöhepunkte nach rrie vor ilie
Aeliestenehrrng und Aperitivstunile. Von den ungefähr 550
Anweeenalen waren B2 B0- und mehr" Jahre aIt, Darunter von
unserer- Gruppe leialer nrra ein trlann - Josef Tescari,

o(

o(
wobei Jeder eine Sparte zn betreuen hätte z,B. Etnlaufen,
Training untl Spie1. Eine ,eitere Anregung erwog den
zl1zug eines cJrnnastikleiters (fefterin). ID veiteren
rrurde darauf hingewiesen, alass man bei dlerartigen Pro-
blenen ohne weiteres die Erfahrung der }tännerturner zu
Rate ziehen könne I Schliesslich wurde tlieses Traktandum
zur lreiteren Besrbeitung an den Vorstand zurückgeriesen.
Un 22,10 Uhr konnte dler Präsialent die Versanmlung nit alem
anstimr,en'les Turnerlie'Ies ""ntt"""tn' an",.r., an Theiler

llruüo Zehnder



Hinter.thurg
M

ouer
annerspiettog

ls.Mai €43 in Wängi

An llinterthurgauer Männerspieltag beteiligten sich
unsere Ylännerturner mit drei llannschaften in laustball,
Der Tag begann für die Mannschaft rEttenhausen ,rrmit
einer Üeberraschung, inden zl,Iei Spieler, inspiriert
durch den nächtlichen Regen, vohl von Verschietnngs-
datun träunten: Ein coup ale t616phone eenügte, run

wenigstens einen aler Wohlausgenthten zu nobilisieren!

Platzt 6
Rang: 2

Platz
Rangl

Der ?räsident und Vorturner aler }Iämerriege dankt
Iaustballkafleraden für's Mitnachen unal tlen arossen
Einsatz.

1ol. 2212 55

!&. r'tcrlEe/ob.r..,. 40

l(ernf§chaufelberger

o(
Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66

Ettenhausen 1
Zehnder Louis
Zehniler tr1aus
Wäee1i Emst
Rogg Martin
Mathis Jakob

Santoro l,ndrdg
Schnid Edy
Bickel Wil1i
Craf August
Kunz llefmut

IlerlTann Paul
Herfil]ann Reinhard
llutter Erich
Baußgart er Bernh.
Sprenger Moritz

Platz: 8
Rang: 5

l{er uo nnd rie sie slielten zeigt die folgende Aufstellune:

Ettenha EI tenhausen 3
Montag bis Freitäg 9.00-11.00 und 16.30-18,00, Samstag 9.00 11.00 Uhr

Alles für den Sport

H. 9500 wrl
UND AMRISWIL

E. Bosshart
Guntershausen
relelo., O52 47 27 67

'l
5

,(O
l4it8eteilt von lloritz Slrenger

winterthur

Radio
Television
Grammo
Tonband
Schallplatlen

Fäne und rachkund ge Beratunq
lür alle Versrcherunqslräaen
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Kenntnisse kanen ala zu neuen Ehren, Sicher hätten
unsere damalige! l,ehrer i]1re Freuile an nns gehabt,
oaler auch nicht?
Im Ber"grestaurant stärkten wir uns mit Speis und Trank.
In Nn entstanden in aler dortigeü Küche a11erIei Kbstlich-
keiten für uns. Gegen 1600 Uhr brachen ,ir dann Rich-
tung Au auf. 0b die Tiere iü Uald die Witze unseres
Spassmachers verstanden haben; sicher aber ist es,
dass sie sich genundert haben über das Gelächtex unal
vielleicht auch über den Inhalt der Gesprache, Alten
Erinnerüngen nachträunxend kamen tdr schliesslich mit
Zitterknien in aler A1 ein, Dort {urden wir 1/on unseren
Chanffeusen abgeholt.

Den letzten Halt schafteten uir in Restaurant r'Tanneggr'

ein. Die in Hörnliauf- und abstieg verforenen Kalorien
wurden dort l,rieiler vett gemächt,

0b unser jüngstes Uitglied wohl iler irrigen lqeinung
ist, dass Präsiilentinnen im Restaurant frei gehalten
{erdea? Eine anilere Erklär.mg ha}e ich nicht für ibr
Verschrdnden samt meiner Börse. Nun, ich ir-rrile von
einer bamherzigen Seele ausgelöst. Beschwingt und
rundhexrr[ zufriealen steuerten r,Iir l{ieaier unseren Treff-
punkt an.

Sicher sind alle Teilnehrner alieser l,landerrn€ einer
lrleinung, "schön isch es gsi und glatt de zue".

Erika Bracher

Sch,/rer hingen tlie Wolken an lreitag vom Hixone1. Ein
alüsterei lletterbericht lrard angesagt für die nächsten
aage, CaLz Europa versch$aüal unter den Wolken ( ein
gewaltiges Tief auf dern satelitenbildl),
Doch, rie heisst es so schön im Volksnund : rrl,Ienn Engel
reisen lacht der llimnel'r, Ein etwas abgedroschenes
Sprichvort, doch scheint es etras rahres zu enthalten,

o(

Der Sanstag ernachte schon in strahlenden Sonnenlicht,
Unsere lianderung ,rar gerettet. Die lrauenriege hatte
sich an diesen letzteü Maisamstag vorgenonmen, alen
Hbrnligipfel zu ersteigen, Treffpunkt 1100 Uhr bein
Schulhaus Ettenhausen. Anschliessend Verschiebung"
nit alen Privatautos üach Rotbi11, unsefln Ausgangsort.
Leider besannelten sich hier nur zrö1f Turnerinnen
( und ein ilund ). Trotzden trate4 wir frohgefaunt unsere
lilander.rng an über A1leüwinalen, Kaltenbrunnen untl zu
Iüssen ales "Chlihörnfis". Hier begann ein steiles, teils
.1orast:ges Zwischensrück. Doch das I er"-] i.h. Sr imIungs{)
bild des l,Iä'l des enrschädigDF uns Tür dia Lnans.hnlj ch
gewordenen Schuhe. Schliesslich gelangten llir in der
Abflachung ales südlichen IIörnligrates zum Gipfel. Die
ersten übemütig, alie analern etlras erschöpftl freuten
sich den huchsten Punkt 111, n ü,1,1. erreicht zu halen.
Wir genossen die runderbare Aussicht nach a1Ien Rich-
tungen. ,ie unerrvartete tr'öhnlage erlaubte es uns, veit
in die Berge zu sehen. Die Voralpen und das Unterlanai
lagen uns zu lüssen, Eine exakte Betrachterin konnte
sogar alen Haselberg ausmachen. A1Ie alten geographischen

liebe Passi\,.nitg1ieder der lrauenriege Ettenhausen,

An 3./4. Septenber findet nnsere Reise nach l{ufstein
statt, Auch Sie sind herzlich alazu eingeladen.
Iüi veitere Auskünfte steht ]hnen aler Yorstand gerne
zur Verfügurg,
Anmelaleschluss ist der ,.JuIi 198, bei 8,I,lreibel

_ ,ret" 47 t5 97 _

(
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Kreisturntesl in Aodort
am 1O./tl.f,uni lg83

lhs Hotto uFs€rpr Aktivturncr:
., llittnalsft.r. ist wichtigcr als gewitrnetr r

Vier'von unsel:en Turnern bestritten bereits an Sa..ta5o
das Einzelturnen. Sie nassen sich in einen Fünfkanpf
mit den Disziplinen Hochsprung, 100 m-l,auf, 600 m-Iauf,
Kugelstossen und Speerwerfen. Am erfolgreichsten blieb
Edgar Eisenegger, der sich bei den Senioren alen her-
uorragenalen dritten Schlussrang erk:inpf te. Peter Rupper
erreichte bei den Junioren den 17.j Christian Theiler
und Paul Eisenegger bei den Aktiven den 15. r*p, 25.
Rang.

An Sonntag besannelten ',{ir uns dann zum Sektionsturnen,
an den uir, veil es uns an aler schätzbaren Disziplin
mangelte, ausser" I(onkurenz nitmachen mussten. Wir be-
gannen mit dem lr[eitsprung, Hier blieben einige unserer
Turner unter ihr^er Bestleistung, Den weitesten Sprung
machte Hanspeter Zehnder mit 5,90 m. Umsobesser gelang
uns aler l]ochsprung. Ilier erzielten wir alie unerwäriete
Dr- lscl-'rrshöl F von'ib^* 1,qE m, ,ob.i tdea- Eis.r- ^ÄgpFr urrl 'alspöte. Z.1r dF- ni- l, /0 m "ü- dia bFs -n ()
Leistungeü sorgten. Nach den Sektionslauf hatten vir
schlicsslich den 1000 m-i,auf als vol1en Wettkanpfteil,
eben l{ei1 die schätzbare [ebung fehlte, zu bewältigen,
Urs Rxtishauser lief mit einer Zeit von 2,51.1 seinen
Konkurrenten davon. Uit diesem Lauf war bei 1rns aler
Sekt i onsirettkampf bereits zu Ende.

^ür 
Nachnittag marschiertlr die gesamte Hinterthungaui s chc

Turner"schaft, begleitet von den Musikgesellschaften

aus Ettenhausen und Aadorf in einem lestzue durch
das"Aa - dorf". Mit einem Stafettenlauf al1er
Sektionen, sowie Darbietungen aus dem i{eiten turner-
ischen Bereich bot alas Aadorfer I{reisturnfest, bei
herrlichstem lietter, alen Zuschauern einen abwechslungs-
reichen, genussreichen Abschluss.

I

ln den Ansprachen von Cemeintleammann l4artin Zehnder und
des Yerbandspräsidenten Hanspeter Wehrle kamen die l,Iert-
schätzung des Turnens unal ilie Freude am ge:Lungenen Fest

Nicht nnenrähnt bleibe, dass unsere Jungturnerinnen
ebenfalls dabei t{aren und sich in einer Gesamtvorfüh-
rung der Hinterthurgauer Mädchen beteiligten. Sie Hurilen
hetreut von unseren beiden Lehr-.rinnen und T,eiterinnen
Edith }lonold und Tngrid Albrecht.

trlir
gratutteren !

- unserern Altivl-urner llanspeter Zehnder zur Ver^mählung
mit Marianne Strasser am 11. lrlai 1981 und wünschen den
juneen Paar viel G1ück und lreude in l,eben zu Zneit ...

(

))))

(

I

I

I

unserem Ehrenmitglied und "Pöstlerrt Johann Zehnder
zur Pensionierung am JO, Juni 1987. Viele Ettenhauser
werden unseren Johann, der ja ianer einen passenden
Spruch parat hatte, a1s PTT-origina1 ve1missen.
A11es Cute Johann im neuen Lebensabschnitt I

I

,



,ftktuetbp sus der
Möinnerr

I
Lese

Nach einigen Jahren des Unterbrucls beteiligt sich
wieder eine Ettenhanser Mannschaft an deü kantonalen
Faustball-Meisters chaften . A1s Stanmspieler dieses
Teans figurieren Klaus Zehnder-, l,ouis Zehnder,
Martin Rogg, Kurt l4eier, Jäkob Uathis, Ernst Wäge1i
und Edy Schmid. I{it drei ge{onnenen und vier ver-
lorenen Spielen liegt die l4annschaft zur Zeit im
lrlittelfeld der Rengliste. Die verbleibenden drei
Spiele geben noch inmer die Chance, sich zu ver-
bessern, Wir alrücken den Daunen!

0

(.,

Als neue Turner in ihren Reihen begr.üsste Männerriege-
Präsident l{oritz Sprenger :

an 28
an 25

Iebmar 1981 Ernst llägeli
April Erich Hutter:

Wir wünschen beiden viel lreude und SDass un.1 nicht
a11zu viel lluskelkater^ !

Mitgeteilt von Moritz Sprenger

(

gang doch zum

Frauenreld Vorstadt
054/7 4572 wir Togqenburqerstr- 65

073/23 59 44

r:a«rio eEier'

J.Mdthis
GötTnerei

Blummbinderei
8355 Ettenhausen

052 4713 20

( Basler
Für alle Fälle

Wenn Sie Versicherunssf ,a96n
haben, so rulen Si6 mich doch
einfach 3n,lch kann Siein allen
VeßicherunssbE.chen f achkundis
und 2uv6rlässig berat6n.

Versicherunss-Experle
Ob6rhol3k.sse 4A
4353 Elgg, Tel. O52 474441



Gediegener, neu umgebäuter
Landgaslhol

s€lbstgelüh e Küche
Säll lür leden Anlass

Grosser Parkplalz

Mil höflicher Empfehlung

()

Te elon 052 47 32 39

Fahrschule
F. Ei€fier
Aador,
slaatlidl geprüller Fahnehrer

KoDze$loni€rte. Fachg€3dläfi tür
Televlslon und B.dlo
H i-Fi -Tonbandqeräls
Eisen€, neüzeitlidr eingerichtote

SG GER .|elelon 
O52 47 14 45

klrikerlnh. R. Pläodler, eidg. dipl. Badioete

Garage Keller Auto-Elektric AG
8355 Aadorf
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Kreis - Jugitog in
hlterswil

29.Moi 1ge3 - Jungturner bqichbn!

Wunderschönes Wette, erwartete uns sm Sonntagnorgen.
Um etl,Ia 9 Uhr fuhren r.rir, die Jugi Etten]rausen, munter
unal zufriealel nit alen Velos an den Kreisjugitag nach
Baltersllil. Zun elstennal durften sich auch ilie Er^st-.
Zdai'- und Driill-läss]e. bet.i'ligen. Um lO th- war d.r
Start, Iür die jüngeren Teilnehmer gab es folgende Dis-
ziplinen: 60 m-Iauf, Bocksprung, Weitsprung und 80-gr-
Balhrurf. Die Disziplinen bei den älteren Teilnehnern
raren: I'Ieitsprung, Kugelstossen, 80 m-lauf und Minitramp.
lfir hatten zl{ischendurch auch ein laar freie ]linuten,
Un 11.50 Uhr absolvierten r.{ir den Hindernislaüf, der
s11e zum schwitzen brachte. Trotzdem nahmen vir den
fünften Platz ein. l,lit grossen Einsetz erkämpften sich
die nKleinenn im Hindernislauf einen stolzen 10.P1atz.
Unx 12.45 Uhx nahmen r.ir den wohlverdienten "Zmytag" ent-
gegen. Es gab ein Paar l{iener1i, ein Stück Brot unal etiras
zu trinken, Die letzte Disziplin war die Pendelstafette,
Die Jüngeren teilten ihre Gmppe in zwei Mannschaften ein.
Sie belegten Rang 5 und 16. 'lrotz drohenalen Gevitter-
wolken konnten die llädchen um 16.r0 ühr eine gelungene
Bände rgymnastik, ohne negen, vorführen. Um 17,0O Uhr fand
die Rangverkündigung statt. Edgar: Eisenegger, unser
Leiter, war mit unseren Leistungen nicht so ganz zufrieden,
'{E.h o-r cat gve-kürdiguns s€ss-n kir zus€mmer urn unso-p
Plätze ;n erfahren, Zun Schluss bekanen die Besseren noch
einen Anhänger und jeder noch ein Abzeichen. nann zogen
wir une un und mit heiterer l4ine fuhren wir nach Hause-
Es r,rar ein schöner Tagl

ThoBas Schrnid, Michael Heiü, Daniel RohreI

/l

@

(



Rangliste ( nuszug ) Knabe!

Jahrsane 6ll Pkt, .t!, 74
11, Peter Rulper 29,8

E69
9. Louis Fratini

JahrAanA J0

Jahreane 72

Jtlht:Eanq ]i
I

14,

77,
74,

Daniel Arnold
Patrik Herzog
Peter Hilty
Thomas luchmann

2A,t

79,1
t9,1
14,7
lE,3
15 ,8
4,0

16

21.
24,

39.

Pkt,
12,4
12,2
11,6
9,4

8, Stefan Eisenring 25,2A
29. Jörg Steinnann 24,1
4r. Roland Krenger 15,0

Jahraatlg 71
20" Patrik

Thomas
27. Stefan
,2. Daniel
45, Robert
52. Daniel

Kretz
Schmid
lrlohn
Rohrer
Zehnder

Jahrgana 75

5. Patrik Baumgartner 12,8 A

10. Marfin Brotzer 11,5 Ä

1;: l;Tit-T:ti:. 1ä;ö'
2J, Stefan Reisp 9,6
29. Christian Eichmann 9,0
J7, Patrik Bonetti 7,1
41, Ro6er Yon den Schflanden

6,2
Jal]rgaLe 76
6. Thomas Hutter

10. Christian Hovald
8,!l A

6,'l5, Christoph Kretz 19,5 A

14, Remo Weibel 18,1 A

19, l(arco l,ieber 77,1 A

29. Doninik Graf 76,6
46, Roto fleber 14,6
56. uichael Lütscher 12,7

!i!4q!rli s lauf (ä t, ,4

L

,

Iindernislauf - (at, B

9ettl'Iiesen
Ettenhausen

19,20

l,ukas lrlüller
RoCer Ruckstuhl
Roman Muff
Michael Heim
Roger Weber

1. llünch{ilen
12, Ettenhausen

Pendelstafette - Kaji. B

74,42
11, 5al

Münchwilen
Ettenhausen T

Et t-"nha\rsen lI

9,85
10.45
11,06

,]
,1

,:l

l. Baltersviil
10. Ettenhausen

^-or5 lstafette - ltat

l2

1,
5,

t6,

Eine Jlenkou0Eabe ...
von Moritz vergelqt on &r Mämerriege- lohresrersontnl,rg

In dem vierstöckigen Haus hat jede Vfolnungstür eine andere
Farbe. Die fünf Künstler, alie hier vohnen, gehen in ihrer
Freizeit unterschieallichen Seschäftigungen tach, und sie be-
sitzen verschiealene Eaustiere. Jeder erhielt von einem seiner
Mitbewohner ein Ceschenk.

(

Die llohnungstür des Malers ist mit roter Farbe angestrichen.
Eine Etage über den Dichter uohnt der Komponist. Hinter der
reissen Tür r{ohnt der Bildheuer. Er besitzt einen Hunal. Der
Mieter in aler Etage über iler gelben Tür hä1t sich eine
Schildkröte als Haustier. In obersten Stocktrerk vohnt der
Romanschriftsteller. Er erhielt eine S1fl11ptur a1s Geschenk.
Der Maler bekan einen Gedichtband, der Künstler unter ihm
einen Roman. Der Mann im zweiten Stock reitet gern, Die Tür
des Künstlers im ersten Stock ist grün. Der (ünstler hinter
der [eissen Tür fährt am liebsten Rad. Der Dichter, aler
sich eine Katze hält, erhielt eine Schalfplatte zum Gescherk,
Der Komponist, der in aler Freizeit gerne schfiimat, r,rohnt
eine Etage unter alen fünst1er, aler viel reitet. Wenn er
auf dem Klavier neue Melodien sucht, be1lt der Hund zrlei
Stockwerke über ihm ]os. Der einzige Bewohner, aler kein
Haustier hält, spielt Go1f, Der Künst1ex, der sich einen
rrlellensittich hä1t, rrohnt eine Etage unter den Radfahrer.
Ifl Erdgeschoss vohnt aler Künst1er, der l,anglauf a1s Hobby

lfer lrohnt hinter aler blauen Tür ?

WeI erhielt ein Gemä1de a1:r Geschenk

Itie richt(en Antuorten vetäl§en[ichen wir in dcr
nächsfen Ausgobe. !

(



\ttle. $in&t's herrrus, wos si.h tut irn

KünstLer - hous ?!
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&s de. u/tldes Wclche
fünstlers Küngllen 0gsdcrk Kunst
tlcbbg ltnustkr Lckfficr bstrcibt G?

(
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Wer Wohnt hinter der btque*r Türe. ?
Uüer bekqhn drn Gemätde zum 6eschenk a.

I
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Robert Ochsner

Aadorf
Telefon 052471475

Steinmann
(

till,&

(

Offizielle Alfa Rom eo + Peugeot-Venretung
Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Pannendienst, Ersatzwagen
Alle Reparaturen und Services

Ersatzteillager, Zubehör

Wer auf zwei Rädern lährt,

sehl zu Hosteltler.
Gut beralen - gut bedienl
im Zweirad-S

Velos-Motos-Sporl

hosteitler
Aadorf ob2 47 19 44

Autospenglerei
Carozzeria riparatura

Toni de Luca
felefon 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf

für-
forbe

\

ffi



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezialität: Appenzeller Mostblöddi

Hongkong-Würstli

prompter Hauslieferdienst
M. Bischol, Metzgerei
Aadorf

f,ziE Fabrlkatlon und Handol
sämtlidrsr Möbol
Bausdr16lnerel-lnnenausbau

ALOIS ZEHNDEB 8355 ETTENHAUSEN/TG

(

(

8355 Aadorf
o52 / 47 34 83
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

Guido fisch

BalsperEbrei
FiacfHactxJrEert
San. hstalbtilrEn
tljbtr Ettenharsen
H.c6,247ß64

m

hol -

(

alerndaeiu
SuLi / \ugupt /$eptetnben

Thurg,Sektionsneisterschaf ten
in lelbe1r
Schweiz,LA-Einzelmeisterschaf ten
in Frauenfeld

a 11e

Juli
1,

z t, /:-+,

Aueust

7.

11, ev.20.
r,/u.
20,
21, e1t, 28,
zt , /zo.
Scptember

./ +.
' /+.

./ tt,

17.
24.
zq,/za.

Bundesfeier
Jugi - Finalspieltag
lA-Mannschaf ts-Meisterschaf t
(ant. Staf f elaeisterschaf t
Kant . llännerspiel tag l,leinfelden
(ant. Nat ionalturntaAe Märwi1

J

M

t
3

4
0
7

I
1

Turnfahrt Frsuenriege F

Eialg.Yeteranentagung Davos
(ant,Spieltag - Aktive - Kreuzlingen A

Turnfahrt trrlännerriege I{
Kant, 0 I alle
Faustballturnier Aadorf I{
Kreis 0 L affe
LA-Mehxkam?f nei sterschaf t

A = Aktive I = Frauenriege
,I = JuCi

I,1 = lrlännerriege

(



un

moch mit I

Aktivturner
Sugetra+Sport

Itinnerriq3e

Frouenriege

iugi Knaben

.... utrd freuen uns or,.[ fleinen
Sesuch !

Milciprodukte

Baclelt€-Käse
Sdrnltl-Käse

Käserei Keller
Aadorf

Aug. Graf
Keiblenstrasse 13

8355 Ettenhausen
Tel. O52 / 47 34 a4

lhr Zimmermann
für sämtliche
Um- und Neubauten

. EEI'FFHFE

/fut\l-f
Damen- und Herrensalon

8355 Aadotl
febbn 052 471463

(

Gachnanger
herrliche

Thurgausr
Obstsäftä

DepGitäre G. Baumgartner, Ettenhausetr, Tel- 47l3aa
Getränke Keller, Etlenhausen. Tel. 4714a9

Äal[e # (rr

h/ir burnen , spielen und lroinbren iro
der Turnholle an Folgenden Tagen ....

Iugi Mä&hen

3'renshg und Freitog je 2o:o

ni,enst1 18.3o+ Zooo

ieden §totrtog une 2o.ts

iedeh Sonnerstt um llo.oo

I. Abt. Treitrg l8.oo+13.c'
['. Abt . Treitog lg.oo+ 2oO

L. At[. Ibnncrstog 16.0':l?.oc

tr. Abl . Ilonnerstog 11.""+ lg.o'

(

Ffu modeme Haatptlege



A Z 8355 Ettenhausen

ail" dorf apotheke drogerie
bahnhorstrasse 8
8355 aadorf

telelon 052 471434
postcheck 85-7203

7,l.aU
ll,-t h &Thurgauische Kantonalbank

Staarsqarantie

Lielerant der
bsstbekannl€n Min€ralwa$er
Löwenbräu-Bier
und Obs§äfte

G, Baumgartner
Teloron 471388 Prompt6r Hausliererdienst

l

Für Spenglerarbeiten
Luf ltechnische Anlagen
Saniläre lnstallationen

empliehlt sich Ernst Fudrs AG, Aadorf

H. Alrenburoer aG a6don


